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Inſerate a 


werden angenommen 
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Jahrgang. 


Die „Verner Zeitung” vr Mal, 
t. 445 1 Mittwoch, 29. Juni. 
. ganz Aland, Segeln a en 0 N 
der Zeitung ſowie alle Woftämier des beutichen Reiches am. 


dem Fürſten Bismarck die Berufung von Beamten auf ſelbſtän⸗ 
digere Poſten von ihrer politiſchen und wirthſchaftspolitiſchen Ge⸗ 
finnung abhängig gemacht worden fit, auch wenn ihr Wirkungs⸗ 
kreis 5 von aller Politik lag. Aber Hand aufs Herz: 
würde die jetzige Regierung, unter welcher jene Ver⸗ 
fügung außer Kraft gejeßt iſt, in der Sache anders handeln, 
würde ſie beiſpielsweiſe einen ausgeſprochenen 
Deutſchfreiſinnigen, von einem Sozialdemokraten nicht 
zu reden, wenn er fachlich auch noch ſo befähigt wäre, z um 
vortragenden Rath in irgend einem Reichsamt machen? 
Da die Vorausſetzung einer ſolchen vorurtheilsfreien Denkart 
auch bei den jetzt regierenden Männern nicht zutrifft, ſo wird der 
Blitzſtrahl der Veröffentlichung jener Verfügung wirkungslos blei⸗ 
ben. Wenn Graf Caprivi nicht entſchließen kann, feinem 
Kritiker im Sachſenwalde mit ſchärferen Waffen entgegenzutreten, 
dann wird er beſſer daran thun, wieder 11 ſeiner bisherigen Hal⸗ 
tung zurückzukehren, vor allem aber durch volksthümliches, folge⸗ 
15 5 Regieren die Friedrichs ruher Kritik unſchäd⸗ 
zu machen. » 

Die konſervativen Blätter vom Dienſtag Abend 

kannten ſämmtlich erſt den Artikel der „Nordd. Allg. Ztg.“ 


vom Dienſtag Morgen. Die „Kreuzzeitung“ tadelt die 


Deutſchland. 
Berlin, 28. Juni. 

— Die jüngſten ſcharfen Auslaſſungen der offiziöſen 
„Nordd. Allg. Ztg.“ gegen den Fürſten Bismarck werden 
in der freiſinnigen Preſſe im Allgemeinen beifällig aufgenommen 
und entſprechend kommentirt. Wir zitiren zunächſt die 
BB en der Nordd. All 

i en offiziöſen Ausführungen der „Nordd. „Ztg.“ 
von a Standpunkt 5 nicht viel dae & 53 die 


einſgche Ehrlichkeit und Gewiſſenhaftigkeit, welche hier 
ie A iche Entrüſtung tundgiebt über die frivolen und unwahren 
griffe des früheren Reichskanzlers auf die deutſche Regierung 
dem Auslande. Die ſachlichen Darlegungen der offiziöſen Artikel treffen 
in der Hauptſache zuſammen mit unſerer eigenen Kritik, 
welche wir ſchon vor einigen Tagen dem Fürſten Bismarck haben 
zu Theil werden laſſen. 5 
oweit unſere Kenntniß reicht, find es allein frei⸗ 
. Blätter geweſen, welche ſofort in entſchiedener und 
eſtimmter Weiſe den Angriffen des Fürſten Bismarck auf die 
Auslande derart entgegen getreten 


vor 


deutſche Regierung vor dem 


nd. — Wer hätte vor drei Jahren ſolches noch voraus⸗ Regi 3 Ab 
tönnen Die Freiſ Bta” als Vertheidigerin Regierung wegen ihrer Abwehr, insbeſondere wegen der Ver⸗ 
er rentld en Re een A en frivole Angriffe öffentlichung des Erlaſſes des Fürſten Bismarck von 1883, 
des Fürſten Bismarck. ir unſererſeits glauben auch den ſie auch ſachlich gerechtfertigt findet. () Die „Kreuzzeitung“ 
Bien leitet 1 Wahrheit und Ehrlichkeit den ſchuldigen hat eigentlich nur an dem Fürſten Bismarck auszuſetzen, daß 
et zu haben. ; ; 13 5 i 
f eng * Abwehr der Regierung gegen den Fürſten Bismarckf er den Interviewer eines „jüdiſchen“ Blattes in Wien 


empfangen. Statt der Preßfehde ſollte die Regierung den 
Fürſten Bismarck, wenn er die Grenze des Erlaubten 
überſchritten habe, perſönlich verantwortlich machen. — Auch der 
„Reichsbote“ meint, die Regierung hätte ſchweigen und die 
Thatſachen reden laſſen ſollen. Wenn Caprivi die Regierungs⸗ 
fünden Bismarcks aufdecke, würde der Nimbus für jede Regie⸗ 
rung zernört. — Auch die brave „Poſt“ findet es mißlich, 
„gerade unter dem Eindruck der Vorgänge in Dresden, München 
und Augsburg gegen den Fürſten Bismarck aufzutreten.“ — 


a8 werden, meint die „Freiſ. 4b ala nun e. 
morgen dien anger Aer eber ber „Nordd. Allg 
Ztg.“ Indeſſen dergleichen Konſervative ſind ja gewohnt, 
den Mantel nach dem Winde zu drehen, wenn der Wind 
nur gehörig ſcharf einherfährt. 


Militärifdes. 

* Ordensverleihung. Dem Oberſten z. D. v. Kroſigk, 
bisher à la suite des Schleſ. Dragoner⸗Regtments Nr. 4, und 
kommandirt nach Württemberg, gegenwärtig in Ulm, iſt der Rothe 
Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen worden. 


aber muß in ganz Deutſchland bei allen denjenigen lauten 
Beifall finden, welche ſich noch ein gerechtes politiſches Urtheil 
bewahrt und nicht gleich den Konſervativen und National⸗ 
liberalen in Dresden. München und 1 5 — in blindem 
und blödem Bismarckkultus ihren politiſchen Verſtand völlig ein⸗ 
gebüßt haben. } 8 : 
Die „Lib. Korr.“ und die diener d denen die Artikel 
der „Nordd. Allg. Ztg.“ vom Dienſtag Abend noch nicht zu 
Geſicht gekommen ſind, wenden ſich zunächſt ſcharf gegen die 
Art, wie Fürſt Bismarck Streber gezüchtet hat nach 
ſeinem von der „Nordd. Allg. Ztg.“ in 0 rer dir en Morgen- 
nummer veröffentlichten Erlaß 2 Fi d. Friedrichsrüh, den 24. 
Oktober 1883, betreffend die Anſtellung von Miniſterialbeamten 
nach ihrer politiſchen und wirthſchaftspolitiſchen Haltung. Die 
„Lib. Korr.“ äußert ſich in dieſer Beziehung wie folgt: 

a Angeſichts der nachgerade alles Maß überſteigenden Angriffe 
des Fürſten Bismarck ſcheint dem Reichskanzler Graf Caprivi — 
endlich — die Geduld ausgegangen zu ſein. as Bismarck hat 

andelsvertrag mit 


Amt, dem Reichsamt des Innern, und dem 
dem preußiſchen Handelsminiſterium an. Chef des letzteren war bis Vermiſchtes. 
um 31. Januar 1890 Fürſt Bismarck. Die Beamten der Reichs⸗ Aus der Reichshaupeſtadt. Die Zahl der 


5 1 7 — eben f 
uſiker vorzugehen 
da er ſein Lokal nicht 5 


dem Regime Bismarck die „gute“ politiſche Geſinnung der beſte Ein chirurgi ittel gegen Epilepſie. Das 
reibrief war für eine ſogenannte „glänzende“ Karriere; aber eine „Wiener e ſchreibt: Die Mittheilungen über die auf 
der Abtheilung des Profeſſors v. Moſetig im Allgemeinen Kranken⸗ 


n⸗ und Auslande hervor. Der 
aben veranlaßte die Profe 8 
ur 


atten, aufrichtig dankbar ſei. ist bi Ent⸗ 

falten de Amts führune 3 entlich iſt dieſe kleine 
N giunfelge 
t] Benedikt 


ſie 5 775 dazu 
n“ annes um 


Lokales. 


. Poſen, den 29. Juni. 
Provpinzial⸗Feuer⸗Sozietät. Die neuen Satzungen der 
Poſenſchen Provinzial⸗Feuer⸗Sozietät werden im geſtrigen „Reichs⸗ 
Anzeiger“ veröffentlicht. 
br. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden igeſtern 


Die Verfügung iſt deshalb bemerkenswerth, weil fie urkund⸗ 
eine Frauensperſon wegen unbefugten Umhertreibens nn den 


lich bezeugt, was freilich längſt kein Geheimniß war, daß unter 


eitun 


Junſerate 
werden angenommen a 
in den Städten der Provinz 
Poſen bei unſeren 
a ferner bei den 
Innoncen⸗Expeditionen 


ge are 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 
F. Klugkiſ 
in Poſen. 
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Feſtungswerken des Forts Winiary, zwei zungen, auf der Wal⸗ 
liſchet wohnhaft, wegen Diebſtahls, und ein Arbeiter aus Wilda 
Publikums auf der Straße. — Gefun⸗ 
Mts. verſchiedene auf den Namen Merk 
d. M. in einer Droſchke ein ſchwarz⸗ 


Lr 


wegen Beläſtigung des 
den wurden am 19. d. 
lautende Papiere und am 2a. 
ſeidener Sonnenſchirm. 


Angekommene Fremde. 


ve 29. a : 
Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute Ruſſa, 
Lippmann u. Weiß a. Breslau, Schottländer, Kracht, Halo : 
8 u. Holdheim a. Berlin, Voß a. Wollſtein, Arnhold u. 

odes a. Leipzig, Cohn a. Bielefeld, Kerls a. Bremen, Tru E 
a. Ratibor u. Mortin a. Plauen, Patent⸗Anwalt Pataky a. Berlin, 
gen Hamel mit Tochter a. Wollſtein u. Fabrikant Gelbke aus 


eipzig. 8 
Wyuus Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Premier⸗Lieut. 

u. Adjutant Frhr. v. Rheinbaben a. Poſen, die Rittergutsbeſitzer 
ger. v. Reiswitz a. Würbitz u. Bagrth a. Modrze, Geh. Ober⸗ 
aurath Koslowski, Regierungsrath Peters u. Major z. D. von 
Brandt a. Berlin, Baumeiſter Höhne a. Birnbaum, Ingenieur 
Helmſen a. Barmen, Arzt Dr. Schüller a. Wien, Privatler Colley 
d. Frankfurt a. M., Fabrikbeſitzer Katzenellenbogen a. Krotoſchin, 
Fabrikant Langer a. Leipzig, die Kaufleute Poſſelt a. Paris, Hahn 1 
a. Berlin, Aronſohn a. Chemnitz u. Hanniſch a. Danzig. Gr 
Hotel Bellevue. H. Goldbach. Adminiſtrator v Darma- 
nowski a. Waldau, Bildhauer Pfretzſchner u. Frau a. Charlottene 
burg, die Kaufleute Wolf a. Dresden, Berger, Bornſtein, Roſen⸗ 
thal, Moſes u. Kuhlmann a. Berlin, Gericke a. reg 8 
Keiler's Hotel zum Hof. Die Kaufleute Looſer, Lippe 
mann u. Hiller a. Berlin, Kurniker a. Breslau, Lipmann mit 
Familie a. Wisckowice, Lewin a. Rogowo, Hiller a. Pinne, Bauch 
5 i ee mit Familie a. Tarnowo u. Goldmann aus 
awi N 5 Ps: 
Theodor Jahns Hotel garni. Die Rittergutsbeſitzer Lange 

a. Kietz u. Adler a. Wend. Rietz b. Gorkow, . N 
agde⸗ 


a. Elberfeld u. Wechſelmann a. Berlin. d 4 
Altes Deutsches Ha IR 
Proſé a. Berlin, 


ute Arnbaus- a. „Lehmann u. 
eise a. Dresden. die Falkderwalker Ebatt von Warthenwald und 
Schultze a. Punitz. 2 


Vom Wochenmarkt. 
Doſen. 29. Junt. 
ah 
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Bernhardinerplatz. Des heutigen Feiertags wegen (Peter⸗ 
Paul) war der Markt mit Getreide nicht befahren, 8 fehlte 
Stroh. Heu 3—4 Wagen (lofes),. frisches, der Ztr. 2-2,25—250 
M. Mit Kirſchen hatten ſich 12 Wagenladungen eingefunden; 
elbe und ſchwarze Herzkirſchen, ferner Glaskirſchen Kae Art. 

ie kleine Tonne Herzkirſchen wurde mit 2.25— 2,50 M. abgegeben, 
Glaskirſchen mit 1,75—2 M. Das geſammte Angebot wurde unter 
ſtarkem Andrang, kurzen Handelns ſofort vergriffen. Neue 
Markt. Die Topfwaarenfabrikanten aus Bunzlau u. ſ. w. hab 

um gegenwärtigen Markte ein bedeutendes Angebot braunglafirte 
eil Steingut, Porzellan, Glas⸗ und Sayenzegei 
zum Verkauf gebracht und waren heute ſchon zeitig mit Ab 
und Aufſtellen deſſelben beſchäftigt. — Auf dem Alten Markte 
fand trotz der aufgeſtellten Jahrmarktsbuden der Wochenmarkt ſtatt. 
Kartoffeln wenig, der Btr. 3,50—3,75 M. Geflügel vereinzelt 
aus eriter Hand 1 Paar junge Enten 1,50—2,75—3 M., 1 Pac 
junge Hühner 70 Pf. bis 1,50 M., alte 3,50 M., 1 leichte junge 
Gans 2,50—3 M. Das Pfd. Butter 11,10 M. Die Mandel 
Eier 60—65 Pf. 1 Pfd. gelbe oder ſchwarze Herzkirſchen 15 
Pf., . 17 Pfd. Stachelb 


misch 


Swen, 


70-75 Pf., 
vorwaltend. 1 
er 50—55 


chmalz 75—80 
fd. lebendige Se te 6 


ee a 
urke 25— 5 argel 40—55 Pf., 1 > 
Kartoffeln 10—12 Pf., alte die Metze 15 Pf., 1 Pfd. ae 
Dis 2 * Bl pP. ue re a 1 Paar eng — HR 
. „ junge » * dar junge ner 2 
bis 1.40 M. Der Markt war nicht ſtark beſucht. 2 


Handel und Verkehr. 2 

n- Warſchau, 27. Junl. [Originale Wollbericht.) 
(Nachdruck verboten.) Trotzdem ſämmtliche deutſche Wollmürk 
einen ungünſtigen Verlauf zu verzeichnen hatten, berrſcht hier eine 
feſte Tendenz im Wollhandel. Es wurden ſeit Beendigung unſeres 
Wollmarktes, der, wie bekannt, eine Preisſteigerung von 3 bis 6 
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duale gegen das Vorjahr aufzuweiſen hatte, größere Poſten ver⸗ tſche. Run b. 15 Kilogramm — M., do. große do. ge der Oberbrahe: Tou 
kauft. Ein aus Preußiſch⸗Schleſien hier anweſender Käufer erwarb | 45 0 ff Fee a 1 Rapfen, ei für d S mit . Schleuhunge oe r 25 
gegen 600 Zentner mittelfeiner gut behandelter Wollen zu einigen Z Salate 7 en 155 1 4980 15. 2 Aale 95 ; 5 M. 5 5 Seher den für a und Sobn⸗Samotſchin mit 
Thbalern über Wollmarktpreis, ferner inländische Fabrikanten mittelgr. do. 105 —114 M., do. kleine 74—81 M. Karauſchen = M. Gegen püriſg ſgleng A 
mehrere hundert Zentner von Mittelwolle zu gleichem Preisauf⸗ Roddow 53 M., Wels do. 43 M. 5 Tour Nr. 60, L. Rodemann⸗Bromberg. 
ſchlag. In Kolo erwarb ein Fabrikant aus Lodz ca. 750 Zentner Schalthiere. edle große, über 12 Ctm. p. Schod 8—14 | —.ñß«“% — —ͤ —2—:̃ 
mittelfeiner Wolle a 65¼ Thaler, ferner Zgterzer und Tomaszower M., 1 Ger W ba, 0 Gi, 100-2104 = Börſen⸗Tele ramm 
Fabrikanten in der Lubliner Gegend ca. 400 Zentner feinerer] M., eringere Sofbutter 80 —85 M., Landbutter 75-82 M., Boln. gramme. 
Wolle & 74-80 Thaler polniſch pro Zentner. Die hieſigen Läger | — 1 f ee 8 dee 956 PS 115 Berlin, 29. Juni. (Zelegr. Agentur B. 3 Bofen.) 
ſind gegen das Vorjahr bedeutend kleiner, wohingegen in der er. andeter ohne Rabatt 2,60—2,70 Prima matt 
5 Provinz größere Vorräthe als im Jahre 1891 lagern. Das Fabrik⸗ fiifteneter mit 8%, Proz. oder 2 Schock p. Kiſte Rabatt —,— bis 52 Na 177 25177 & gering zus obne aß 95 29 K 
geſchäft iſt jetzt bedeutender, was auf den weiteren Verlauf des " Gemiüie. Kartoffeln, Daberſche in n Bongonlob. 9 50 Kilo do. Juli⸗Auguſt 177 25,177 25 70er Juni Ful N 60 
1 Woldandels nicht ohne Einfluß ſein dürfte. 4004,50 M. We einzelne Ztr. 5—5, „ do. fesche Kar⸗ Roggen matter 70er > Santi 15 0 = 60 
Prag, 28, Juni. Vor Beginn der heutigen Generalver- |toffeln 6,00—6,50 M., Zwiebeln per 50 alle ramm 7—10 Mart, do. Ju 201 50199 780 70er Sek. ot "8670| 36 2 
i gane — e en AN ten sin masse 5 . ˖ an: Pe 75 N eterſtiie 00: Juli⸗Auguſt 180 25181 —| 70er Oft.-Rov. 35 80 35 70 
er Regierun nung, die Regierung wünſche, da 25 
8 die Diodende nicht mit 6 Fl., une art einen wiebeh eren p. Bund 10—20 Pf. Sellerie, groß p. Schock 3—4 M., Spinat pr. a et . 


Betrage Wack werde. Der Verwaltungsrat beſchloß, dieſem 50 Liter 1,00—1,50 Mark, Salat per Schock 9 751 1,00 M., Land⸗ do. Sept⸗Okt. 51 90 52 10 1 eker Jun 


Wunſche nicht nachzukommen. An der Generalverſammlung nahmen Naß en pr. 50 Liter 6,80 bis 1,00 M., Schoten 50 Liter 5 bis "Kündigung in Roggen —— 


8 Aktionäre mit 39 924 Aktien und 1979 Stimmen theil. Direktor | 6 Bü Mandel 4— 1 en 
char verlas eine Erklärung, wonach der Verwaltungsrath die Bbſt. 3 3 Liter Page Pf., Birnen, p. 50 hie gung hi Solea I (70er) 0 Str. (50er) g Der 
Zahlung der von der Regierung De 1 ae nur 1 8 0 on * Apfelſinen Melfi p. Berlin, 2). Sam chien. Vote. 28. 
5 * der Verwahrung annehme, daß durch die Annahme keinerlei] Kiſte ca. A; Blut Ak. Zitronen Meſſing 300 Weizen pr. Juni 177 75 
Präjudiz erwachſe, als werde hierdurch die endgiltige Einlöſungs⸗ Stück 1318 0 e Werderſche per Tiene 100. „ do. uli⸗Aug. 177 75 
b rente anerkannt. Die Decharge wurde mit 1252 gegen 717 Stim⸗ Bromberg, 28. Junt. (Amtlicher Bericht der Semeistammer,) Roggen pr. Juni: En 199 75 
wen ertheilt und je (offen, von dem Betriebs⸗Nettoertrag in Höhe] Betzen 200205 M. geringe Qualität 191— 199 feinfter über do. ult⸗A 181 25 
F en 1C0 er > 1 115 ER EN des Bee 55 ol 10 er Jute 128 90 1 igen 1135. 5 = Soiritus. 0e Rah alben Nottrungen. 9 — — 
etrage von ür die Prioritä en eine ende = 1 - 156— de 37 — 
8 bon „Bro nt alt 5 a in Summa 199 Sen Fl., ‚Mi bie 1 5 ee un Anger 185— 200 M., Hafer 8 1 Sun 00. Ei 5 5 » — 
Hi en ebenfalls eine ſolche von n Summa M. — nell . i a f 
7 le: Be den Verwaltungsrath wurde eine Vergütung von Marttpreifi Bres do. Toer uguſt⸗ 36 20 36 20 
‚8 2 BR 15 Fer Saldovortrag auf neue Rechnung in Höhe von ar 1 5 Se 30 70 5 2 
13 e 8 8 8 t.⸗Nov. 
N uni. Die heute ſtattgehabte Verſammlung der do. Ser loko —— —— 
b gere ah e in welcher 59 Aktionäre mit 15 601 do. oer a Tr 35 20 35 20 
Attien vertreten waren, genehmigte den Bericht des Verwaltungs- | , Not.v.28 
8 rathes und die Rechnungen und ſetzte die Dividende endgiltig auf It.“ euere 87 601.87 60) Poln 5 Babel, 64 75 64 10 
22 Francs feſt. An Stelle der ſechs zurücktretenden Mitglieder des Ronfoli 9 Anl.106 50 1106 5 do. Liquid.⸗Pfbrf. 62 60 62 70 
Verwaltungsrathes wurden vier Schweizer und Direktor Gutmann N 319, 100 701-0 8 Ungar. 400 Goldr. 94 20 94 — 
und Juſtizrath Winterfeld (Berlin) gewählt. 5 3 Fa 7% bn = — 59 9055 6° PR e ei 5 = 8 
ee enn d die Be lenden Hirt err Die) N 21 20 30118 50 18 18 1 80 Pof Renienbriefe 192 J) 102 70 we ke Sent. 18 101130 25 
bien Nigberjchläg, Woche ie ge be cen 2. Want Aamir Broduften- ren fee 80 Prop.⸗Obli in. 910] 98 10[e ee 4 45 10/42 60 
Reihe ee uber 2 ; das Wachsthum . andi 0 5 ei En alt Gd. 8 ar 1. 1000 . dier Bauıtnotent70 90 1170 
flanze in den Gärten in der Umgebung der Stadt und in den Da ape 5 0 ace Fun 146.00 G5 1 7 55 51 (p. 100 Allg Ruf, Banknoten 204 90 205 33 a ER 
5 in den naheliegenden Landgemeinden außerordentlich p. Juni 54,50 Br 75 Sept.⸗Okt. 54,59 Br. Spiritus (p. 100 R.4⅜ Bodk. Pfdbr. 96 60 96 5 
n zei m SR 5 1 Eiter & 100 Proz.) ohne Faß: erel, 0 und 70 M. Verdrauchsab⸗ 5 1 
12 ut, in einigen a e n als n — N e er 5 
5 a — er Kin 5 — 15 f Fer Aral o BR 3500 ede. lf Aneu 365 50 Br. Angut-&eptenier 220 Br Nane dee d 14 tk F > =: 
achem Pflanzen rei von a 
en Unneniefer ie Krantbeſten geblieben. Sollten gute Bi N Aa. Dei . e ae Birfenkmmifien. 5 Marienb.Mlaw.bo. 57 25 56 40 Dur Bodenb. E.-U.226 25 231 10 
Witterungsverhältniſſe das Wachsthum der Pflanze auch ferner be⸗ G. R. 2 770 mm 755 Wind: 888 W. ewölk. Temperatur + 21 Italieniſche Rente 91 80 91 69 Elb 1 7 105 40 
5 ‚günftigen, jo dürfte in dieſem ‘Jahre auf eine gebeibliche Ent Weizen Mill, der 1000 Milo 1oto 190-205 M. per Jun! de h Olen nt 9 0 64 90 Sande gen 7194 50425 5 
wickelung der Hopfenpflanze im hieſigen Hopfendiſtrikte wohl mit | 196,5 M. Gd. per Juni ult 196 M. Br. und Gd., per Septbr.= Num. 4%, Anl. 1830 82 40 82 10 Berl. Handels eſell 143 90442 75 
e ee u het 1 Im Sonfen- |Oktbr. 184 W. Gd ognen matter, Der 1000 Kilo loto 170| Fürt 10, tonj. Anl. 20 40 20 301 Deutiche Bant-Att 161 10 163 5 
f geschäfte macht ſich 9 1 Ze 2 1 5 . Br ein 5 bis 187 M., per Junt 191.5 M. nom., ver Juni⸗Juli 191 M. dl Spritfab br. B. A — — — — 1 Diäkt.- Kommanditl91 75 190 10 
Finger Geſchaftsverkehr 8 e de Prod ſeinen Grund Gd. per Julf⸗Auguſt 180 M. bez. per September⸗Oktober 175,5 Grufon-Werte 140 25140 10 Königs⸗ u. Laurah. 111 40110 60 
. at daß Hopfen . ger Ber e ! a 2 Be in ur bis 174—174,5 M. bez. — Hafer per 1000 Kilo loto 143—154 Me. Schwarzkopf 255 5049 — Nac derben al =? 13) 5 
Eee nn Me mn Ge Och BU | BEE 10 BE Be ab a | Beim nega,5, 2,9 [Rt Breunan en 7 
auf Lager iſt. Hopfen früherer Jahrgänge, jogenaunter alter nom., — Auguſt⸗Septbr. 70er 36,1 M. r — mann — 5 
5 ‚Hopfen, en 3 ee 4 8 dae Hohe bon een nichts, a 5 50 % 0 Weizen 165 M., R vagen 191,5 ae Staatsbahn 131 60, Kredit 169 25, Distonto⸗ 
5 3 1 tettin, 29. Junl. 2 
r ir eis . pro 50 Sone Aus den deauzwördgen ee ge der Magdeburger Vorſe. mn > 
Hopfendiſtrikten läßt ſich über den Stand der Hopfenpflanze Nach⸗ Prei geg axe Waare. Weizen matt | Rüböl matter — 
ſtehendes mittheilen. In Saaz hat ſich das Gewächs ganz zur A. der zauhäfteuer. do. Jun 196 — 196 50 do. Juni 50 52 50 
Zufriedenheit der Produzenten entwickelt, iſt auch von Schädlingen %. Juni. 28. Juni. do. Juni⸗Jult 194 501196 — do. Sept⸗Okt. 52 — 82 50 
dis jebt volftänbig verſchont geblieben. In der Gegend von Spalt fein Brobraffinade 23,00 28,25 M | 28,00—28,25 M. do. Sept⸗Okt. 183 501184 — Spiritus unverändert 
vi eigt die Pflanze in den meiſten Anlagen einen kräftigen Wuchs, ein Brodraffinade 28 27,75 8 27,75 M. . ver 70 ba. 37 30 37 30 
er it das Ausſehen derſelben geſund. Wenig günſtig iſt us Jem. 5 9 7 3 M. 28,00 28,50 M. Roggen still „ Juni: Jul 35 50 35 70 
jetzt der Pflanzenſtand in der Gegend von Gardelegen, wo fich in | Jem. Melis 6.50— 67 . 26,50-26,75 M. do. Juni 191 501191 50, Aug.⸗Sept., 36 — 36 10 
3 blelen Anlagen auch Ungestefer bemerklich macht. Tryſtallzucker J. 270 1125 M. 27,25 M. do. Junt⸗Jull 191 — 191 Petroleum *) 
Mürnverg Juni. [Hopfenbericht. Ueber den | Würfelzucker II. 29,00 M. 28.75 — 29,00 M. do. Sept.⸗Okt. 173 — 174 50 do. per loko 10 — 10 — 
7 Ber der 71 geben die Auſichten ſehr auseinander; Tendenz am 55 un, Bormitngs 11 use: Rubig. ) Petroleum loko verſteuert Uſance 1¼ pCt. 
2 ran Anlagen ſtehen prächti 8 in anderen hat Ungezieſer ge⸗ bne Ver . 
adet, im dritten find blinde Stöcke und im Wachsthum zurück. 27. Jun 


„ Wetterbericht vom 28. Juni, 8 Uhr Morgens. 
Matti fortgeſetzt ruhig, ja faſt leblos. Durch die beträchtlichen | Lornzuck.Nend. 92 Proz. 1755-1290 M. 17,70—18,70 M. 3 N 


A dio. Nend. 88 Proz. 1685—1705 M 1650—17% Mi. Stationen e 
25 = e Blue au gebeheten Preſen Tb nie Nacher. Rend. 75 Proz. 13,10 —14.50 W. 13.10—1430 M. r Wind Wetter. Cel 


28. Juni. — 
rotz der geringen Vorräthe vom vorjährigen Gewächs bleibt unſer][Granulirter Zucker | 


* er ihren Hopfen los werden wollen, müͤſſen fie fich den Ab⸗ Tendenz am 28. Junt. Vor nuttags 11 uur Matt. reduz. in um. Crab 
ſch a8 gefallen Aalen, Es werden faſt täglich nur 151 20 Ballen 9 hl e 27. Dun 10 Kortoffelftärte tz Tendenz: Muaqhmor. 700 N 115 bededt | 14 
verkauft, daher der Wochenumſatz kaum 100 Ballen überſteigt. Rubig, 0 33% M. 100, Kilogr. Kartoffelſtärke. Primawaare Aberdeen 764 WSW 5 — bedeckt 16 
= Dur die anhaltende Stille find die Preſſe n weichend. nt 33—33% 9 M. dee 3333"), Kartoffelmehl. SHrifttanfund 72 W̃ edeckt 9 
. Hopfen prima 130-1 35 M., do. ſekunda 193-197 M., do. . 35 M., Lieferung 34/¼—34¼ M., Superior- Kopenhagen 764 W 2 Brust 17 
. en dt 110-115 M 30 Kg Senngeinber Brima 138-110. 3, fünte 3530 Mt, 44% e Cap rs rap 4 5. 8. weit Stodh döolm. 151 80 Tae 12 
3 —1 ebirgshopfen 135— allertauer 0 . 4 aparanda 7 E bedeckt | 
® en Jeb Be ark, do an 128-132 Mate Woln⸗ 39—40 M. Traubenzucker prima weiß geraspelt 39 ¼ 40% M. Ne 758 SW 1 bedeckt 13 
Siegelaut 140145 M., e prima 135140 2. per 100 8 oh Term oskau 763 W̃ Uwolkenlos 15 
Württemberger prima 40 . 80 do. ſekunda 125130 M., del. 1 ri 28. on N 8 B. cht 10 c ermin⸗] Cork Zucendt. 766 N I wolfia 13 
2 Se prima 185140 ., do. fekundg 125130 M. falt. Fand 35 75 M. pr. Septbr. 3, . Br dige, ber 380 B. per Tberbour n. 765 8 1 Dunſt 14 
FR fehlen, Spalter L Lund ere Lage 145—150 Mark, ran 80 M. pr. Des, 3.80 5 90 M. 9 9,85 M. ee elder . . 767 N 1 halb bedeckt 17 
ie Stier Land Mittellage „ L Land leichte Lage N 387% Ya M p. Mär 390 * A en 390 M. Umſatz 10e 0 u: 5 765 BB 1 bedeckt ) 14 
f Kiloge en he Ari mas 105 000 Hamburg %% ERW Z woltenlos 0 
ue Er BE 450 W. „Elſäſſer ſekunda 120—125 M., 1890er Kilogramm. See 766 SW 3 wolkig 31 
(Hopfen⸗Kur.) Neufahrw . 765 RER heiter 22 
Amtlicher Marktbericht Memel 764 WSW 4 bedeckt 1:7 
. der Marktkommiſſion in der ‚int Poſen e . wo — Ta 
vom 29. Juni 1892 Müniter . 770 WMW 1 wolkig 19 
5 Karlsruhe. 769 ND 2 wolkenlos ) 2 
5 Wiesbaden 768 SSW 1 wolkenlos ) 20 
2 München 770 S 4 woltenlos 2) 
5 — Chemnitz 763 S 2 beiter 22 
Kine Berlin 767 ſtill wolkenlos 22 
— wal Wien 769 NWẽ 2 wolkig 19 
5 Gesche Breslau 769 SW Übedeckt 20 
Je d Ar. 703 D 3 wolkenlos 1:19 
Nis a 766 1%) 1 wolkenlos 8 
Käſe unver⸗ 7 £0lRind. Nieren- Trleſt | 768 ONO 3 wolkenlos 24 
andert. 75 Marit Friſche Kartoffeln Rindft. v. d. talg — 90 Nachts 5 ) Thau. ) Nachts Thau⸗ 
5 de e amt u 64. Ula 37-46, Kalb eule. 11 140 1030 1) 3: ]Cter pr. Schck. 2155 eberſicht der Witterung. 


35—48, Hammelfleiſch la 48-55. le Das geſtern weill von den Hebriden befindliche Minimum 
Er u Sömeinefieih 48-58 M., Bekonier Serbiſches Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal | it siemlic ‚nel! nech A de ce e in ſeinem 
5052 M., Ruſſiſches — M. p. — Ki o 27. bis 28. Juni, Mittags 12 Uhr Rücken hat der 3 über den Nes = Vile lin zuge: 
* Weräuchertes und uefalzenes 5 leich. Schinken ger. m. Michael opiadile XII. 875, Feldſteine, Gorſin Graudenz. Nordrußl 0 25 A 5 e 1 9228 . er Skan — = — 
Knochen 65-80 M., do. ohne Knochen 80-109 M., Lachs⸗ Johann Kunz TV. 686, leer, Vroni Fachsſchwanz Hermann Nardrußland ein nie ſetes liegt, | 5 
ſoinken —.— M., Speck, geräuchert do. 60-65 M., darte Lange XIII. 3608, Güter, Stettin⸗Bromberg. Mitte des Hochdruckgebletes . o herrſcht daſelbſt bei ſchwacher 
hiadinurn 110—120 M., Gänſebrüſte — per 50 Kilo. Holzflößerei. Luftbewegung heiteres, er u trockenes tn 20 wee zus 
Zabmes 161 1805 lebend. Ganſe, „Zunge, p. Stück 2,50 bis Vom Hafen Brahemünde: Tour Nr. 59, C. Groch⸗Bromberg nächſt, von etwaigen Gewittern a ae ee — ürfte. 
Enten de. 1,00 —1,25 M., a o. — M., Hühner, alte für Th. Franke⸗Berlin Ri eh Schleuſungen; Tour Nr. 64, es arte, 


40 M., do. junge do. 0,45—0,60 M., Tauben do. —.— M. [C. Groch⸗Bromberg für für H. K ii Stettln m mit? 3 Schleuſungen; i 
————— nn nn anne Kr 1 
Druck und Verlag der Dofbuchbrt b von W. Decker U. Co. (A. Röſtel) in Poſen 


